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Liebe Gemeindebürger! 
 
Es ist so weit – das Jahr 2010 neigt sich dem Ende zu – Weihnachten steht vor 
der Tür. Viele von uns ziehen Bilanz über die abgelaufenen Monate. Auch in der 
Gemeinde Rottenbach war es ein Jahr der Veränderungen und sicher auch 
wieder ein sehr bewegtes Arbeitsjahr. Zu den Veränderungen zählt vor allem der 
Personalwechsel im Gemeindeamt. Nachdem unser langjähriger 
Gemeindesekretär Franz Pointner in den wohlverdienten Ruhestand trat, war der 
Gemeinderat gefordert, die Leitung unseres Gemeindeamtes neu zu besetzen. 
Ich bin überzeugt, dass der Gemeinderat eine richtige Entscheidung getroffen 
und unsere langjährige Mitarbeiterin, Frau Martina König zur Amtsleiterin bestellt 
hat. Kaum in der neuen Funktion tätig, hat sie erfahren müssen, dass die 
erfahrenste Mitarbeiterin, unsere ausgebildete Verwaltungsassistentin, Frau 
Katharina Reck noch im kommenden Winter in die Babypause gehen wird. Die 
neu im Gemeindeamt tätige Manuela Krausgruber hat sich bereits sehr gut mit 
ihrer Tätigkeit vertraut gemacht und wird eine starke „Stütze“ sein.  Doch die 
Hauptlast mit oft sehr komplexen und schwierigen Tätigkeiten wird nun von der 
neuen Amtsleiterin zu bewältigen sein. Für die Zeit, wo das Gemeindeamt 
unterbesetzt sein wird, ersuche ich alle Gemeindebürger von den gewohnten 
Zusatzleistungen, welche oft im Gemeindeamt gemacht werden, aber nicht im 
Aufgabenbereich der Gemeinde liegen, ein wenig Abstand zu nehmen. Um die 
verpflichtenden Tätigkeiten in der Gemeindestube zur aller Zufriedenheit 
erledigen zu können, ersuche ich daher die Hilfsbereitschaft unserer 
Bediensteten nicht all zu sehr zu strapazieren. 
 
Im heurigen Jahr wurden wieder einige Bauvorhaben realisiert und 
abgeschlossen. So konnte die meiner Meinung nach sehr gut gelungene 
Erweiterung des Kindergartens von der neuen Amtsleiterin bereits abgerechnet 
werden. 
Eine sicher sehr wichtige und erforderliche Maßnahme im Bereich der 
Energieversorgung und Umweltschutz wurde durch die, von einer bäuerlichen 
Bietergemeinschaft errichtete, Biomasseheizanlage beim Bauhof getroffen. In 
Rottenbach werden dadurch jährlich um mind. 15000 Liter Heizöl weniger 
verheizt. Es ist nun die Energieversorgung für unsere Schule, Kindergarten, 
Musikheim und Bauhof durch heimisches Holz gesichert. 
Beim Kanalbau wurde der Bauabschnitt 05 bereits abgerechnet und der letzte 
Bauabschnitt 06 (Höbeting u Rappoltsberg mit Erweiterung in Innernsee und 
Weeg) ist voll im Gange. 
 
Auch wenn die „Fetten Jahre“ jetzt durch die Wirtschaftskrise hoffentlich nur 
Pause machen, so hoffe ich, dass es in den nächsten Jahren wieder bergauf geht 
und sich Rottenbach weiterhin positiv entwickeln kann. 
 
Für die kommenden Tage und Wochen wünsche ich allen Rottenbacherinnen und 
Rottenbachern eine ruhige, besinnliche Adventzeit. Für das Fest der Geburt 
Christi darf ich euch frohe Festtage und zum Jahreswechsel alles Gute für 2011 
wünschen. 

Euer Bürgermeister 
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Bäckerei-Heftberger ermöglicht 
Schülern praktischen Einblick ins 

Berufsleben 
 

Das Projekt der WKOÖ "Wirtschaft verstehen" 
wird in Rottenbach in vorbildlicher Weise 
realisiert. 
Auf Einladung ihrer Partnerfirma Bäckerei-Café 
Heftberger durften die Mädchen und Burschen 
der 2b-Klasse am Montag, 11. Oktober 2010, 
ihre praktischen Kenntnisse im Betrieb vertiefen 
– und das auf sehr süße und schmackhafte Art. 
Schaumrollen, Marzipanfiguren und Müsliriegel 
standen auf der Produktpalette des 
„Workshops“, der natürlich die Kids begeisterte. 
Ein herzliches DANKE an die Familie Heftberger 
und ihren Mitarbeitern, die sich engagiert um die 
Anliegen der Kinder in der Backstube 
kümmerten. 
 

 
 
 
 
 
 
Sie können sich schlecht konzentrieren, haben 
soziale Ängste und kaum Kontakt zu Gleichaltrigen? 
Sie meiden andere Menschen und neue Situationen, 
haben ein negatives Selbstbild oder andere 
psychische und soziale Probleme – und deshalb 
kaum eine Chance, einen Arbeitsplatz zu finden? 
 
Die work.box in Ried ist ein Berufsintegrationskurs 
der pro mente OÖ für Jugendliche und junge 
Erwachsene mit psychosozialen Problemen und/oder 
psychischen Beeinträchtigungen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an uns, wir 
vereinbaren gerne mit Ihnen ein Erstgespräch. 
 
Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene von 
15-23 Jahren mit psychosozialen Problemen bzw. 
psychischen Erkrankungen. 
 
Unser Angebot: Bezugsbetreuung, Einzel- & 
Familiengespräche, Bewerbungs-training, soziales 
Kompetenztraining, Konfliktmanagement, Hilfe bei 
der Suche nach dem geeigneten Beruf, 
Schnuppertage/Praktika in Betrieben, 
erlebnispädagogische Aktivitäten, Unterstützung bei 
Krisen, uvm. 

"Dieses Projekt wird durch das Bundessozialamt, aus 
Mitteln der Beschäftigungsoffensive der Ö-

Bundesregierung für Menschen mit Behinderungen, 
unter Einbindung von Mitteln des Europ. Sozialfonds, 

sowie des Landes OÖ finanziert" 

pro mente work.box Ried 
Hauptplatz 38, 4910 Ried 

07752 / 26 625 
mailto: work.box.ried@promenteooe.at  
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TAGESMÜTTER 
  dringend gesucht! 

Tagesmütter sind engagierte Frauen, die in 
ihrem Haushalt regelmäßig und entgeltlich 

Kinder vom Babyalter bis längstens zur 
Beendigung der Schulpflicht individuell und zu 

flexiblen Zeiten betreuen - aus diesem Grund ist 
das maßgeschneiderte Angebot für Eltern und 

allein Erziehende, die selbst einer Beschäftigung 
nachgehen, besonders interessant. Es 
erleichtert den Wiedereinstieg in das 

Berufsleben und gibt den Eltern das gute 
Gefühl, ihre Kinder in einer liebevollen und 

familiären Umgebung zu wissen. 

Im Mittelpunkt steht das Wohl des Kindes 
Die Aufgabe der Tagesmutter ist die Sicherung 
von Grundbedürfnissen und die bestmögliche 
Förderung und Begleitung von Kindern. Die 

Tagesmutter unterstützt Kinder in der 
Bewältigung von alltäglichen Lebenssituationen 

- dabei bietet das familiäre Umfeld der 
Tagesmutter einen optimalen Rahmen. 

Wie wird man Tagesmutter? 
Interessierte melden sich beim Verein und 
erhalten dort alle weiteren Informationen. Die 
umfassende Ausbildung zur Tagesmutter erfolgt 
nach oberösterreichweit einheitlichen 
Richtlinien. Die Teilnahme an 
berufsbegleitenden Weiterbildungen ist für jede 
Tagesmutter verpflichtend. 

Wie ist eine Tagesmutter abgesichert? 
Die Tagesmutter ist angestellt und 
arbeitsrechtlich abgesichert. Zudem ist sie 
rechtschutz- und haftpflichtversichert. 
 
Wir bieten: 

 Arbeit mit Kindern 
 Arbeit zu Hause 
  Flexible Arbeitszeiten 
 Pensions- und Sozialversicherung 
  Weiterbildungsmöglichkeiten 
Weitere Informationen erhalten Sie vom: 

Verein Tagesmütter/väter Grieskirchen – 
Eferding Roßanger 5, 4722 Peuerbach 

Tel.: 07276/3740 Fax DW 35278 
office@vtmv-gr-ef.at;w 

ww.tagesmuetter-grieskirchen-eferding.org 

 
LAGERABVERKAUF 

Fa. XOLAR GmbH 
 
-30 % auf alle lagernden Solaranlagen 
-20 % auf die Montage 
 
Kostenlose Beratung vor Ort? 
Gratishotline: 00800 51 610 610 
Mail : info@xolar.at 
www.xolar.at  
 

Aktion gültig bis 31.12.2010 
Nur solange der Vorrat reicht 

Aktion nicht gültig bei Xolar Partnern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geburten 
 
Pichler Philip, geb. 11.09.2010,  
Rottenbach Nr. 24 
 
Anzenberger Philipp, geb. 12.09.2010, 
Rottenbach Nr. 4 
 
Rebhan-Glück Florian, geb. 23.09.2010, 
Poppenreith 1 
 
 
 

Sterbefälle 
 
Rebhan-Glück Aloisia, Poppenreith 1 am 
06.10.2010 
 
Spanlang Franz, Pommersberg 1 am 
28.10.2010 
 
Roithinger Leopoldine, Rottenbach 9 am 
29.10.2010 
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Die Winter-Highlights mit der OÖ 
Familienkarte 

 
In den Wintermonaten werden für alle OÖ 
Familienkarten-InhaberInnen wieder jede Menge 
tolle Aktionen angeboten: 
 
 Sensationelle Schihelm-Aktion für Kinder 

und Jugendliche/Erwachsene ab 22. 
November 2010 bei Intersport eybl 

 Liferadio Eisbox – Gratis Eislaufen über 
den Dächern von Linz vom 27. November 
2010 bis 23. Jänner 2011 

 Märchenadvent auf der Hirschalm an den 
4 Adventwochenenden und am 8. 
Dezember 

 50 % Ermäßigung vom 1. bis 31. 
Dezember 2010 für Familienkarteninhaber 
im Aquazoo und Arthropodenzoo in 
Schmiding 

 Ski-Opening am Sternstein am 5. 
Dezember 2010 – Gratis-Tagesschikarten 
für Familien solange der Vorrat reicht 

 Aktion Pistenfloh – Kostenloser Anfänger-
Schikurs am 18. und 19. Dezember 2010 

 "Mein erstes Kinoerlebnis bei Star 
Movie" am 30. Dezember 2010 

 Familienschitag "Spaß im Schnee" am 
15. und 16. Jänner 2011 

 Newsletter für Elternbildungs-
veranstaltungen 

 
 
Mehr Informationen zu den aktuellen 
Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at. 
Dort können Sie auch den Newsletter 
abonnieren und Sie werden immer 
rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 
 

MÜLLTONNE: 
 

Hinweis: 
Ab dem 01. Jänner 2011 werden nur mehr 
die neuen Mülltonnen (Kunststofftonnen) 
entleert!! 
 
Sollten Sie noch keine normgerechte 
Mülltonne besitzen, kann diese im 
Gemeindeamt angekauft werden. 

STEPAEROBIC 
 
Aufgrund der großen Nachfrage wird der Step-
Aerobic-Kurs im neuen Jahr fortgesetzt. Wer 
noch mitmachen möchte, kann sich bei 
 

Elisabeth Danner,  
Dipl. Wirbelsäulen und Pilatestrainerin 

Tel. 0664/61 114 68 
anmelden! 
 
Beginn: Montag, 10. Jänner 2011, 18.00 Uhr in 
der Turnhalle Rottenbach 
Kosten: € 45,00 
10 Abende zu je ca. 90 Minuten 
 
 

Suchen Sie unsere 
Gemeinde im Netz! 

 
In unserer Leaderregion Mostlandl Hausruck 
wurde in den letzten 1,5 Jahren intensiv an einer 
georeferenzierten Freizeitkarte gearbeitet und 
mittlerweile sind mehr als 5.500 Einträge aus 
140 Gemeinden unter www.innviertel-
hausruck.at abrufbar. 
Das Kooperationsprojekt von 6 Leaderregionen, 
21  Tourismusverbänden und dem Verein 
Lebensraum Innviertel dokumentiert die 
vielfältigen Möglichkeiten, die das Inn- und 
Hausruckviertel erlebbar und genießbar 
machen. 
Wer nach einem passenden Ausflugsziel sucht, 
hat mit dem neuen Urlaubs- und 
Ausflugswegweiser eine ausgezeichnete 
Orientierungshilfe, da unsere Schlösser/Burgen, 
Museen, Brauereien, Freizeitparks, 
Aussichtstürme, usw. hier einfach zu finden 
sind. Auch allen Sportbegeisterten wird einiges 
geboten und seit kurzem können auch alle Rad-, 
Wander- und Nordic Walking Wege der Region 
schon vorab zu Hause im Wohnzimmer 
erkundet werden. 
Dieses LEADER Projekt wurde von der 
Abteilung Wirtschaft und Tourismus des Landes 
OÖ, dem Bund und der EU gefördert. Unter 
www.innviertel-hausruck.at steht nun ein 
umfassender Ausflugs- und Urlaubswegweiser 
der Region zur Verfügung, der neben den 
Gemeindedaten auch Webcams, Videos und 
3D-Views bietet. 
Wir wünschen viel Spaß beim Erkunden unserer 
Gemeinde & unserer Region! 
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Behindertenberatung für die 
Bezirke Grieskirchen und Eferding! 
Der Behindertenverband KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur behinderten 
Menschen, zu ihrem Recht zu kommen und 
ihnen durch viele Errungenschaften des 
täglichen Lebens ihren Alltag zu erleichtern, 
sondern auch ihre Ansprüche – vor allem 
finanzieller Art – nützen zu können. Daher 
haben wir den regionalen Beratungsdienst ins 
Leben gerufen, um sie umfassend über diese 
Ansprüche und Begünstigungen zu informieren. 

Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen 
Behindertenpass, „Parkausweis“, Invaliditäts-
pension, Pflegegeld und den zahlreichen 
Steuerbegünstigungen. 
Das Beratungsbüro des KOBV befindet sich 
unweit des Grieskirchener Hauptplatzes. 
Vereinbaren Sie einen Termin unter der 
Nummer 0732 / 656361 oder 0 664 / 24 26 472. 
 
Das Erstgespräch ist kostenlos, bei weiteren 
Gesprächen oder Interventionen können Sie um 
€ 3,- monatlich Mitglied beim Oberöster-
reichischen Kriegsopfer- und 
Behindertenverband werden. 

 
 

Am sicheren Weg 
24 Stunden Altenbetreuung 

 
Ziel des Unternehmens ist es, alte und kranke 
Menschen im eigenen Heim und in vertrauter 
Umgebung durch das Leben zu begleiten. 
Durch fachlich ausgebildetes Pflegepersonal, 
das die älteren Personen 24 h am Tag betreut, 
können die Pflegebedürftigen ihre gewohnten 
Lebensabläufe beibehalten. 
Die 24 Stunden Betreuung im eigenen Hause 
beinhaltet: Pflege: tägliche Körperpflege, 
Verabreichung von Medikamenten, Absprache 
mit dem Hausarzt, komplette 
Hauskrankenpflege, Intensivpflege  

 Begleitung: beim Ausgehen, 
Arztbesuch, Krankenhaus, Spazieren 
gehen  

 Haushaltsdienste: Kochen, Wäsche-
pflege, Einkaufen, Versorgung des 
Haustieres  

Weitere Infos unter www.amsicherenweg.at 
Tel.: 0664/2325025 

4youCard – die kostenlose 
Jugendkarte des Landes OÖ 

 
 
Die 4youCard ist die kostenlose Jugendkarte 
des Landes OÖ für Jugendliche im Alter von 12 
bis 26 Jahren. Den Bestellkupon gibt es direkt 
im Gemeindeamt, der Schule oder online auf 
www.4youcard.at. Diesen muss der Jugendliche 
nur ausfüllen, bestätigen lassen und drei 
Wochen später kommt die 4youCard ins Haus. 
Die 4youCard bietet Ermäßigungen bei 600 
Geschäften und 400 Veranstaltungen in ganz 
OÖ. Sie ist ein Altersnachweis im Sinne des 
Jugendschutzgesetzes und man bekommt 
viermal im Jahr das mag4you – das Magazin zur 
4youCard per Post.  
 
Aktuelle Vorteile und Angebote: 
 Das neue mag4you kommt ab 26. 

November per Post. Es ist gespickt mit 
Angeboten, Musiknews, Trends und 
Gewinnspielen. Das mag4you als PDF gibt 
es ab 24. November auf 
www.4youcard.at/presse4you zum 
Download. 

 Von 1. Bis 24. Dezember ist es wieder 
soweit: Dann werden beim 
Adventkalender4you auf www.4you-card.at 
wieder jeden Tag tolle Geschenke wie zum 
Beispiel Skier, Games, Snow & Fun Cards, 
EuroNight Tickets, Kinokarten und vieles 
mehr verlost.  

 Monatsvorteil4you im Jänner/Februar 2011: 
Den ganzen Jänner und Februar gibt es 
jedes Kinoticket in den Star Movie Kinos für 
4youCard-Besitzer um 6 Euro*. Ganz egal 
welcher Film, Tag oder Sitzplatz. Einfach 
die 4youCard an der Kinokasse vorweisen 
und die Movieminutes zum 
Superschnäppchen genießen. Die Star 
Movie Kinos gibt es in Peuerbach, Regau-
Vöcklabruck, Ried-Tumeltsham und in 
Liezen (Stmk.). * Aufpreis bei Filmen in 3D 

 Wintervorteil4you: Mit dem Jutel-Gutschein 
um fünf Euro günstiger im Jugendhotel 
deiner Wahl übernachten. Den Gutschein 
gibt es zum Downloaden auf 
www.4youcard.at/vorteil4you. 
(Wertgutschein gültig von 06.01. bis 
31.03.2011) 
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Gebäude-Thermografie / 
Energieausweis 

 
Attraktive Energie AG-Aktion für 
Gemeinden 
 
Als serviceorientierter Dienstleister unterstützt 
der Energie AG Vertrieb seine Kunden durch 
eine Vielzahl von Angeboten: 
Oberösterreichischen Gemeinden wird für ihre 
Bürger und Kunden auch im kommenden Winter 
eine so genannte Gebäude-Thermografie im 
Rahmen einer Gruppenaktion angeboten. Mit 
dieser Gebäude-Thermografie, einem Verfahren 
der Infrarot-Strahlungstemperatur-Messung, 
werden mit Hilfe einer Wärmebildkamera 
energetische Schwachstellen in der 
Gebäudehülle exakt lokalisiert, zum Beispiel 
undichte Fenster, Kältebrücken bei Balkonen, 
Fensterstürzen, etc. Weiters ist es dadurch 
möglich, spezielle Probleme genau zu 
durchleuchten, eine Qualitätskontrolle nach 
einem Neubau oder einer Sanierung 
durchzuführen sowie Ursachenforschung – zum 
Beispiel wegen Schimmelbildung – zu 
betreiben. Sanierungsmaßnahmen können 
somit in weiterer Folge punktgenau geplant 
werden! 
 
 
Ein Service, das sich rechnet!  
 
So sinnvoll die Gebäude-Thermografie 
hinsichtlich eines sorgsamen und 
kostensparenden Umganges mit Energie ist, so 
ansprechend ist auch das Angebot des Energie 
AG Vertriebs. Zum einen wird bei den 
Gemeindebürgern die Gebäude-Thermografie 
zu einem attraktiven Preis durchgeführt (siehe 
Rechenbeispiel), zum anderen enthält das 
Angebot auch einen Energie-Check, bei dem 
nach der Thermografie die Wohnung oder das 
Haus von einem der Energieberatungs-Profis 
der Energie AG unter die Lupe genommen wird.  
 
NEU ist ab Herbst 2010 ein kompletter 
Energieausweis gemäß OIB-Richtlinie 6. Für 
Fragen zu Thermografie und Energieausweis 
kontaktieren Sie uns bitte über 
www.energieag.at sowie über die kostenlose 
Service-Hotline 0800 81 8000. 
 

Kosten der Thermografie:  
(Beispielrechnung) 
   
Preis für eine Gebäude-Thermografie        € 280,- 
bei Buchung bis 31.12.2010                       € - 27,- 
minus Förderung Rabatt für Kunden  
des Energie AG Vertriebs                           € - 83,- 
Endpreis                                                      € 170,- 
 
Kosten für Energieausweis:  
Energieausweis für Wohngebäude             € 500,- 
 
Kosten für Thermografie und Energieausweis 
im Kombi-Angebot: 
inkl. Frühbucherbonus und Rabatt für  
alle Kunden des Energie AG Vertriebs       € 626,- 
(Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer) 
 

Die Anmeldeformulare sind im Gemeindeamt 
erhältlich. 

 
 

Projekt: „perfoRm“ Perspektiven 
für den Ort Rottenbach und seinen 
Menschen 
 

Die OÖ Gemeinden sind gegenwärtig 
zahlreichen Handlungsprozessen unterworfen. 
Umschichtungen in der Wirtschafts- und 
Bevölkerungsstruktur, ein stets wandelnder 
Lebensstandard und die damit verbundenen 
Bedürfnisse und Wünsche der Bevölkerung – 
um nur einige zu nennen – stellen Chancen 
aber auch Herausforderungen für die 
Gemeindepolitik und -verwaltung dar. 
Die Gemeinde Rottenbach ist bestrebt unter 
Einbeziehung der Bevölkerung diesen 
Herausforderungen gerecht zu werden und hat 
daher der FH OÖ einen Forschungsauftrag 
erteilt. 
Ziel des Projekts ist es, eine Grundlage für die 
„Vision 2025 Rottenbach“ zu erarbeiten und die 
Gemeindeentwicklung zu unterstützen. Dabei 
stellt sich ganz allgemein die Frage welche 
Bedürfnisse und Vorstellungen haben die 
Bürgerinnen und Bürger und im speziellen auch 
die Frage „was kann den Bürgerinnen und 
Bürgern zugemutet werden?“ Dazu gehört die 
Beantwortung von Zukunftsthemen wie zB. 
Jugend, Ältere, Mobilität, soziale Integration, 
etc.  
Zu diesem Projekt werden im Februar die 
Fragebögen verteilt und es wird um zahlreiche 
Unterstützung ersucht, um eine Grundlage zur 
Ausrichtung einer Strategieentwicklung zum 
Wohle unserer Bürgerinnen und Bürger zu 
schaffen. 
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Pflanzenbörse 
 

Am 25. September fand zum 17. Mal unsere 
Pflanzenbörse statt. 24 Aussteller aus 
Rottenbach und Umgebung, aber auch aus 
Eferding und dem Mühlviertel, boten wieder eine 
große Vielfalt an Zimmerpflanzen, Stauden, 
Sträuchern, Gestecken. Und selbst wenn 
jemand schon jahrelang die Pflanzenbörse 
besucht hatte, er fand auch in diesem Jahr 
wieder die eine oder andere Rarität oder eine 
neue Pflanzen, die er/sie noch nicht zuhause 
hatte.  Vielen Dank allen Ausstellern, allen 
Helfern und natürlich auch allen Besuchern, 
denn alle tragen zum Erfolg dieser 
Veranstaltung bei.  
 
Übrigens: in der 4. Ausgabe von „Die Zeitung 
für Dorf- und Stadtentwicklung“ wurde im 
Oktober ein einseitiger Bericht über unsere 
Pflanzenbörse veröffentlicht. Exemplare liegen 
vielleicht am Gemeindeamt auf oder können 
beim Land gratis angefordert werden. 
 
 
Am 18. Oktober durften wir gemeinsam mit den 
Imkern über 70 Personen beim äußerst 
lehrreichen und interessanten Vortrag des  
Imkermeisters Reitinger „Gesund und Fit 
durchs Jahr mit Bienenprodukten„ 
begrüßen.  
 
Hier ein Aufruf: kauft und nutzt die Produkte 
unserer  Imker vor Ort für Eure Gesundheit und 
Euren Genuss, aber auch zur Stärkung des 
Geldflusses in unserer Region und  zum Wohle 
unserer Umwelt, denn  HONIG KANN MAN 
IMPORTIEREN, BESTÄUBUNGSLEISTUNG 
NICHT!!!! 
 
Gemeinsam mit dem Katholischen 
Bildungswerk hat unser Verein fünf tolle 
Bücher für die Bibliothek vom Erlös des 
Helmut Pichler-Vortrages angekauft.  
Weitere Bücher v.a. mit ÖKO-Themen werden 

wir von  in den nächsten Tagen in 
eigenem Interesse zur Weiterbildung noch 
ankaufen und ebenfalls der Bibliothek zur 
Verfügung stellen, um sie für alle 
Gemeindebürger zugänglich zu machen.  

 
 
Auf unserer Wunschliste stehen: „Die Ökolüge“, 
„Genmanipulation“, sowie die Filme „Let´s make 
money“ und „plastic-planet“.  
Beide wollen wir im nächsten Jahr auch an 
Filmabenden gemeinsam mit Interessierten 
anschauen und diskutieren. 
 
Bitte nutzt die Gelegenheit, Euch über aktuelle 
Themen zu informieren!! 
 
 
Am 14. Dezember um 20.00 Uhr treffen wir 
uns im Cafe Heftberger zu unserem 
„Weihnachts-Stammtisch“. 
 Jede(r) Interessierte, der gerne mitreden, 
mitarbeiten oder einfach nur zuhören möchte ist 
recht herzlich willkommen. Wir stellen dabei 
auch das Team für die nächste Wahl vor. 
 
Im Jänner möchten wir alle Interessierten recht 
herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl des Vorstandes einladen. Wir 
zeigen dabei Bilder unserer Aktivitäten der 
letzten Jahre.  
 
Einladen möchten wir Euch auch, die neuen 
BILDER in der DORFGALERIE in der 
Bibliothek zu bewundern.  
 
Wir denken, in unserem kleinen Ort, wird soviel 
an Kultur, an Geistes- und Herzensbildung, an 
geselligem Beisammensein, aber auch an 
Wirtschaftsleistungen geboten. 
Diese Potentiale sollten aber vielmehr genutzt 
und mehr Dankbarkeit, mehr Interesse  und 
Anteilnahme gezeigt werden!!!!!!  
 

 
„Wir alle sind als Lichter an einen Platz 

gestellt, ein kleines Licht nur jeder, 
wie hell wär dann die Welt“ 

 
 
 

 



 

DORFENTWICKLUNG 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                8 
 

 
 
 
 
 
Wissen macht Spass: 
 
Die diesjährige Ferienaktion führte uns zur 
Landesausstellung in das Schloss Parz. Wir 
buchten für die Kinder eine spezielle Führung, 
um ihnen das Leben zur Zeit der Renaissance 
und Reformation nahe zu bringen. Im Anschluss 
ging es zum wunderschönen 
Abenteuerspielplatz. Ein Picknick und das 
Vorlesen von Sagen aus der Umgebung 
rundeten das Programm ab. 
 
Es war ein Ausflug der besonderen Art. Den 
Kindern wurde viel Wissen vermittelt und 
nebenbei hatten sie auch noch viel Spaß. 
 

Bücherspende: 
 
Denn Reinerlös des Vortrages von Helmut 
Pichler investierte die Dorfentwicklung und das 
Katholische Bildungswerk in den Ankauf 
interessanter Bücher, und zwar: 
 
- IRRE! Wir behandeln die Falschen, unser 

Problem sind die Normalen von Manfred 
Lütz 

- Nachkrisenzeit von Daniel Gros und Sonja 
Sagmeister 

- Die Angst des weißen Mannes von Peter 
Scholl-Latour 

- Sonst noch Fragen? Von Ranga Yogeshwar 
- Die Hormonformel von Dr.med. Detlef Pape 
 
Vielen Dank für diese lehrreichen Bücher! 
 
Außerdem gibt es wieder viele Bestseller, 
Kinderbücher, Spiele und DVD`s. 
 
Auch heuer haben wir während der 
Weihnachtsferien wieder geschlossen. 
Dafür können Sie vom 17. Dezember 
2010 bis 9. Jänner 2011 alle Bücher 
gratis ausleihen. 
 

Das Team der Bücherei wünscht allen  
Frohe Weihnachten 

und ein Gutes Neues Jahr. 

 

Ärztebereitschaftsdienstplan 
 IV. Quartal 

Wochentags: 14.00 – 7.00 Uhr 
Wochenende + Feiertage: 

Samstag, 7.00 – Montag, 7.00 Uhr 
 

DEZEMBER: 
 

1. Dr. Bangerl 
2. Dr. Lutz Helmut 
3. Dr. Haglmüller 
4. Dr. Lutz Gerhard 
5. Dr. Lutz Gerhard 
6. Dr. Mahn 
7. Dr. Bangerl 
8. Dr. Lutz Helmut 
9. Dr. Lutz Gerhard 
10. Dr. Tockner E. 
11. Dr. Mahn 
12. Dr. Mahn 
13. Dr. Heiter 
14. Dr. Lutz Gerhard 
15. Dr. Haglmüller 
16. Dr. Tockner E. 
17. Dr. Heiter 
18. Dr. Walderdorff 
19. Dr. Walderdorff 
20. Dr. Lutz Helmut 
21. Dr. Tockner E. 
22. Dr. Haglmüller 
23. Dr. Walderdorff 
24. Dr. Heiter 
25. Dr. Lutz Helmut 
26. Dr. Tockner E. 
27. Dr. Mahn 
28. Dr. Lutz Gerhard 
29. Dr. Lutz Helmut 
30. Dr. Walderdorff 
31. Dr. Mahn 
 

URLAUBE: 
Dr. Bangerl: 27. – 30.  Dezember 
Dr. Lutz Gerhard: 5. November  
Dr. Haglmüller: 27. – 30. Dezember 
Dr. Heiter: 27. – 30. Dezember 
 
Dr. Bangerl:  07732/3888 
Dr. Haglmüller: 07736/6120 
Dr. Heiter:  07735/6084 
Dr. Lutz Gerhard, Helmut: 07732/2215 od. 2307 
Dr. Mahn:  07732/2900 
Dr. Tockner E. u. E.: 07735/6842 
Dr. Walderdorff: 07734/2545 
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Einblicke in die aktuelle Kindergartensituation 

 

Kinder brauchen Bewegung 
 
Die neuen Räumlichkeiten des erweiterten  
Kindergartens bieten nun Platz für ein 
zusätzliches Bewegungsangebot. 
Neben dem großen Turnsaal, der gemeinsam 
mit der Schule genützt wird gibt es nun die 
Möglichkeit spontan auf die Bedürfnisse der 
Kinder ein zu gehen und Angebote zu setzen. 

 

Neue Spielgeräte! 
 
Groß war die Aufregung und das Interesse der 
Kinder bei der Lieferung und Aufstellung der 
neuen Spielgeräte, die natürlich auch sofort 
getestet wurden. Das Spiel im Freien ist jetzt 
noch abwechslungsreicher geworden und 
bietet vielfältige Bewegungsmöglichkeiten. 

 
 
Wir bedanken uns bei allen, die unsere Arbeit unterstützen und bereichern 

 
 Bäckerei Heftberger, die uns für die "Martinsgänse" den Lebkuchenteig geschenkt hat 
 Fr. Krausgruber Barbara, die mit ihren Anregungen und Arbeiten für einen stimmungsvollen 

Einstieg in den Advent gesorgt hat. 
 
Ganz besonders wollen wir uns bei unserer Helferin Daniela Roithmayr für ihre wertvolle 
Mitarbeit in unserem Kindergarten bedanken und wünschen ihr alles Gute 

 
 

Das Kindergartenteam 
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Liebe Eltern! 
Liebe Rottenbacher/innen! 
 

Wenn ihr diese Zeilen lest, ist bereits Dezember: 
Am Mittwoch, 1. 12. war wegen der Lehrervereinsver- 
sammlungen unterrichtsfrei. Der erste Elternsprechtag 
(2.12.) und der Besuch des Nikolaus am Freitag, 3. 12. 
gehören auch der Vergangenheit an, war doch gerade 
noch September, Frühling zu Allerheiligen, und schon 
ist Advent. Worauf können WIR eigentlich noch warten, 
uns freuen? Der Alltag verschlingt unser auf „Automatik“ 
gestelltes, maschinenhaft funktionierendes Leben. 
Zweifeln, fragen, be-, nach-, durchdenken gefährlich! 
 
Die Sammelaktion „Weihnachten aus der Schuhschachtel“ 
für bedürftige Kinder in Rumänien war ein voller Erfolg. 
 
 
Die Schule beteiligt sich auch an der Aktion „Sorgenkinder“ des Jugendrotkreuzes, durch die zirka 70 
Familien mit behinderten Kindern aus dem Großraum Grieskirchen unterstützt werden sollen. 
Diese Aktion läuft das gesamte Schuljahr. 
 
Die diesjährige Buchausstellung brachte bei herrlichem Wetter Dank der fleißigen Elternhände, der 
Mithilfe seitens der Gemeindebediensteten und den Darbietungen der 1. und 4. Klasse unter Leitung 
von Frau Claudia Anzengruber einen ansehnlichen Erfolg. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch die Zahngesundheit wurde in allen Klassen gepflegt, nicht nur der Dritten. 
 
Und die Schuleinschreibung für die 10 Schulanfänger im nächsten September fand gesetzeskonform 
im November statt. 
Bis zum nächsten „Dorfblatt“ wird ein halbes Schuljahr vergangen, der Winter da und möglicherweise 
Überraschendes geschehen sein. 
Bedanken will ich mich bei allen Idealisten, Aufrichtigen und Standhaften, die im Stillen Gewaltiges 
leisten, auch in schwieriger Zeit nicht im Zeitstrom verschwinden, und ihnen viel Freude, Zufriedenheit 
und ein erfülltes Leben wünschen! 

Euer 
sehr ernüchterter 
Oberhumer Josef 
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EIN JAHR GROSSER FEIERN! 
 
Frau Elisabeth HAMEDINGER 
feierte ihren 70. Geburtstag 
am 17. Juni im Gasthaus Mauernböck. 
 
Frau Frieda LENGAUER lud 
die Goldhaubengruppe am 16. Juli 
zum 80. Geburtstag zum Mechtel in  
Innernsee ein. 
 
Frau Gerti VORMAYR machte am 
29.8. eine große Geburtstagsfeier 
bei sich zu Hause mit Freunden und 
Verwandtschaft zum 50iger.    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am 9.10. bekamen wir eine Einladung 
von Frau Maria WÖRISTER ins Cafe 
Heftberger zu Kaffee und Kuchen. 
Sie feierte am 6.11. ihren 96. Geburtstag 
 
Zur Ferienaktion nach Pommersberg kamen 28 Kinder. 
Bedanken möchten wir uns bei Hr. Horst Hamedinger, der uns zum Ostermarkt mit seinen 
Holzkreationen tatkräftig unterstützte. 
Ebenfalls Danke an Malermeister Franz Krausgruber der die Holzgebilde mit Bemalung zum 
Leben erweckte. 
 
Verstorben ist am 29.10.2010 Fr. Leopoldine Roithinger.  
Sie war Gründungsmitglied sowie von 1984-1991 Obfrau der Goldhaubengruppe. 
 

VORSCHAU: 
Freitag, 17. Dezember feiern wir eine Messe für verstorbene Mitglieder 

Samstag, 18. und Sonntag, 19. Dezember - Keksverkauf am Weihnachtsmarkt im 
Seminarhof Schleglberg 
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HONIG - BIENENPRODUKTE 
 

Sehr gut besucht wurde der Vortrag zum Thema „Gesund und Fit mit Pro- 
dukten aus dem Bienenvolk“, den wir am 18.10.2010 abgehalten haben. 
Der Referent berichtete über die verschiedenen Bienenprodukte und deren wertvollen 
Inhaltsstoffen. 
 

HONIG 
Honig allein nach den einzelnen Inhaltstoffen zu beurteilen, wäre vollkommen falsch. 
Es sind die Vielzahl der Wirkstoffe und ihr ausgewogenes natürliches Mengenverhältnis 
zueinander, die entscheidend sind für ein optimales Stoffwechselgeschehen, er ist mehr als 
nur eine geniale "Zucker-Mischung". Über 187 verschiedene Inhaltsstoffe sind bis heute 
wissenschaftlich festgestellt worden. Interessant sind auch der hohe Anteil an Vitamin B1 und 
B6 sowie der hohe Eisenanteil im Waldhonig bis 3,4 mg. 
Honig ist bekannt durch seine Wirkung bei Verkühlungen und wird auch in Hustensäften 
verwendet. 
 

POLLEN 
Pollen wird von den Bienen gesammelt und dient zur Eiweißversorgung der Bienenbrut. 
Ein Volk sammelt im Jahr bis zu 35 kg und besteht aus verschiedensten Stoffen. 
Verschiedene Zuckerarten, Fette, Proteine und 21 essentielle Aminosäuren, das sind jene 
lebensnotwendigen Aminosäuren, die dem menschlichen Körper durch die Nahrung zugeführt 
werden müssen, da er sie selbst nicht erzeugen kann. 
Weiters enthält er auch Vitamine B1 bis B12, Spurenelemente und Mineralstoffe. 
Alle diese Inhaltstoffe, spielen bei den Zellstoffvorgängen im menschlichen Körper eine 
wichtige Rolle. 
Blütenpollen ist ein Nahrungsergänzungsmittel mit vielfältigen, gesundheitsfördernden 
Wirkungen, wie die natürliche Regeneration des Körpers fördern und die körperliche und 
geistige Leistungsbereitschaft steigern. 
 

PROPOLIS 
Das natürliche Antibiotikum der Bienen besteht hauptsächlich aus Baumharzen, Pollen und 
körpereigenen Substanzen. 
Für die besondere Wirkung von Propolis werden verschiedene Säuren (die bekannteste ist 
Acetylsalicylsäure - Aspirin) und die hohe Konzentration an Flavonoiden verantwortlich 
gemacht. Diese allein können aber nicht das Geheimnis der vielseitigen Wirkung sein. 
Vielmehr ist es wohl die noch lange nicht erforschte große Zahl von über 270 Inhaltsstoffen, 
(Mineralien, Vitamine, Spurenelemente), die im Propolis in einer unnachahmlichen 
Kombination vorliegen. 
 
 

Verschiedenste Honige und Bienenprodukte werden von unseren Imkern angeboten: 
 Arthofer Franz 

Anzengruber Martin 
Dirisamer Roland 
Flör David 
Flör Andreas 
Harra Jochen 
Jungwirth Gregor 
Lengauer Johann 

Oberhumer Josef 
Reischauer Johann 
Sickinger Fritz 
Starlinger Franz 
Steiner Walter 
Stöttner Günther 
Weidenholzer Johann 
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Herbstausflug 
Mit 32 Personen fuhren wir im September, noch 
vor Abtrieb der Rinder, Pferde und Schafe auf 
die Plankensteinalm. Ohne eigene Mühe und 
Anstrengung brachte uns der Bummelzug von 
Gosau in einer 2 stündigen Fahrt auf die Alm. 
Herr Gamsjäger, ein “Zug“begleiter, erklärte die 
Berge und sorgte mit Anekdoten für Kurzweil 
und Heiterkeit. Mit Hirschragout, 
Schwammerlgulasch oder Schweinebraten, war 
für das leibliche Wohl zu Mittag  bestens 
gesorgt. 
Für weniger wanderfähige gab´s Nachmittags 
auf der Almhütte Stimmungsmusik mit der 
Harmonika. Auf der Heimfahrt stärkten wir uns in 
Gampern noch einmal und ließen den Tag 
ausklingen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Runder Geburtstag  
In einer großen Runde, mit der Familie und 
Freunden feierten wir den runden Geburtstag 
unserer langjährigen Kassierin Theresia 
Wimmer (Reiterrerin). 
Noch einmal herzlichen Glückwunsch und alles 
Gute für die Zukunft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wanderung durch den goldenen 
Herbst 
Die schönen Herbsttage, Mitte Oktober nützten 
wir zu einer Wanderung im eigenen 
Gemeindegebiet. Kräftig unterstützt wurden wir 
von den Nachbarortsgruppen Hofkirchen und 
Weibern Wir starteten im Ortszentrum und 
wanderten über Kleinwaldenberg, 
Großwaldenberg, Höbeting und Poppenreith 
nach Rappoltsberg. Hier wurden wir bereits von 
mehreren nicht mehr so gehfähigen Mitgliedern 
erwartet. 
In “Gerdas Berghotel“ mit der bekannten, guten 
Küche genossen wir die inzwischen notwendig 
gewordene Stärkung und ließen den Nachmittag 
gemütlich ausklingen. 
 

Seniorennachmittag 
Den letzten Seniorennachmittag hielten wir am 
11.11. in der Imbissstube in Innernsee. Der 
Obmann gab kurze Informationen, ansonsten 
saßen wir eben in gemütlicher Runde 
zusammen. Wir freuten uns sehr dass auch 
wieder einmal unser beliebtes Mitglied Sepp 
Huemer dabei sein konnte. 
 
 

Totengedenken 
Leider mussten wir uns auch von 2 Mitgliedern 
verabschieden. 
Am 6. Oktober starb Frau Aloisia Rebhan-
Glück im 75. Lebensjahr und am 29. Oktober, 
kurz vor Erreichen ihres 90. Geburtstages Frau 
Leopoldine Roithinger. 
Wir begleiteten sie auf ihrem letzten Weg. 
 

 
E I N L A D U N G 
 
zu unserer Vorweihnachtlichen – Feier am 
Samstag den 11.12.2010 um 12.00 Uhr im 
GASTHAUS MAUERNBÖCK 
 
In Vorfreude auf das kommende 
Weihnachtsfest, wollen wir uns zusammen-
setzen und in gemütlicher Runde ein paar 
gemeinsame Stunden verbringen. 
Wir laden alle Mitglieder zum Mittagessen 
herzlich ein. 
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3. September 
Zusammenkunft im Gasthaus Mauernböck.  
9 Kameraden sind gekommen. 
 

Kamerad und Fähnrich Franz Leeb feierte 
seinen 60igsten Geburtstag und lud eine 
Abordnung in die Mostschenke Möseneder in 
Geboltskirchen ein. Wir gratulierten und 
überreichten ein Präsent. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

10. September 
Landesmeisterschaften im Militärgewehr-
schießen in Allharting. 
Unsere 4er Gruppe konnte den beachtlichen 3. 
Platz mit 255 Ringen erreichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weiters erreichte Kamerad Siegfried Jungwirt in 
der Einzelwertung von 179 Teilnehmern den 
 4. Platz. 

1. Oktober 
Zusammenkunft bei Mechtel in Innernsee. 
11 Kameraden waren gekommen. 
 

16.Oktober 
Obmann Hamedinger nahm an der 
Obmännertagung des Oberösterreichischen 
Schwarzen Kreuz teil. 
 

1. November 
Allerheiligen Sammlung für das Schwarze 
Kreuz. Ergebnis € 580,-. Wir danken den 
Spendern und den Sammlern. 
 

3.November 
 
 
 
 
 
 
 
 
5. November 
Zusammenkunft Gasthaus Mauernböck. 
9 Kameraden waren gekommen. 
 

7. November 
Kriegerehrung beim Kriegerdenkmal Die Vereine 
Musikkapelle, Feuerwehr, Sportunion, 
Kriegsopferverband und der Kamerad-
schaftsbund mit Bevölkerung nahmen daran teil. 
Pfarrer Mag. Paul Böttinger und Obm. 
Hamedinger erinnerten in Ihren Ansprachen an 
die Opfer der beiden Weltkriege und auch der 
vielen Opfer der Naturkatastrophen und 
Verkehrsunfällen. 
 

15. November 
Kamerad Ernst Pimmingstorfer feierte seinen 
70igsten Geburtstag und lud eine Abordnung 
des KMB zu Mechtel in Innernsee ein. Wir 
überreichten ihm Geschenkgutscheine. 

 

 
Begräbnis von Kamerad 
Franz Spanlang. 
Er war 19 Jahre ein treues 
und aktives Mitglied. Er 
war auch noch ein 
Weltkriegs-Teilnehmer. 
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Wir gratulieren zum Nachwuchs: 
 

Anzenberger Kurt und Liudmyla zum Sohn Philipp 
Pichler Gerhard und Karola zum Sohn Philip 
Rebhan-Glück Alexandra zum Sohn Florian 

 
Wir wünschen auf diesem Wege alles Gute von allen Kameradinnen und Kameraden! 

 
 

Absolvierung des Grundlehrganges: 
 
Erfolgreich absolvierten FM Alexander Krausgruber und  
FM Andreas Rebhan-Glück den Grundlehrgang in Grieskirchen. 
 
 

Todesfall: 
 
Am 28. Oktober verstarb Herr Franz Spanlang sen., Pommersberg 1.  
Herr Spanlang war 62 Jahre Mitglied der FF Rottenbach. 
 
 

Vorankündigung der FF: 
 

Punschstand der Jugendgruppe 
 am Ortsplatz am Samstag, 18. Dezember 2010, ab 16.00 Uhr. 

 
 
Vollversammlung: 
 
Am Freitag, 07. Jänner 2011, 19.30 Uhr GH Mauernböck 
 
 

Die FF Rottenbach wünscht allen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2011! 
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Oldtimertreffen 2010 - mit Erfolg abgeschlossen 
 

   
 

Über 500 Oldtimerfahrzeuge fanden sich in Rottenbach ein – 
davon 205 Traktoren - 330 Fahrzeuge starteten zur Wertungsfahrt. 

 
Oldtimer- Clubausflug in die Steiermark mit 54 Personen 

 
Besucht wurde das Oldtimermuseum Stainz u. die Lurgrotte Peggau 

 
Es ist wieder an der Zeit kurz „Danke“ zu sagen: 

 

Allen Freunden u. Oldtimerbegeisterten aus nah und fern, die unsere Veranstaltungen mit einem 
Oldtimerfahrzeug besucht haben - einen besonderen Dank natürlich auch dem zahlreichen Publikum. 

 
Dank - allen 60 Helfern vor Ort u. an den Stationen, unserer Stiegl Hopfenprinzessin Kerstin Hattinger, 

der Gemeinde mit BGM Roman Anzengruber, der Feuerwehr mit KDT Wolfgang Reischauer  
und Fam. Spanlang. Ebenso den Redakteuren der Lokalzeitungen für ihre guten Beiträge. 

 
Ein herzliches Dankeschön natürlich unseren Sponsoren - der Fa. Ritterbräu, Neumarkt – der 

Fa. Nebel, Stritzing – der Fa. Kagerer, Pasching u. den vielen Sachspendern 
 für ihre großzügige Unterstützung! 

 
Zu Saisonende 2010 sei allen Clubmitgliedern herzlich gedankt,  

die immer bei den Ausfahrten verlässlich dabei waren! 
TERMINE:  
 
1.Dez. AMTC – Clubabend und am 11. Dez. AMTC – Weihnachtsfeier im GH Mauerböck 

2011 - in dem Monaten Jänner – Februar – März - kein Clubabend! 
Saisonstart am 5. März 2011 mit AMTC – Jahreshauptversammlung 

 
Das AMTC – Team wünscht Gesegnete Weihnachten u. ein Prosit Neujahr
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Ein ereignisreiches Jahr neigt sich beim Musikverein dem Ende zu. 
 

Am 18. und 19. September 
veranstalteten wir im Seminarhof 
Schleglberg ein Herbstfest der 
besonderen Art. Unter 
Saxophonklängen des Saxeed-
Quartetts wurden in diesem 
traumhaften Ambiente Weine aus den 
verschiedensten österreichischen 
Weinregionen verkostet und 
angeboten. Am Sonntag konnten wir 
zahlreiche Gäste zum Frühschoppen 
bei traumhaftem Wetter begrüßen 

Musikalischer Höhepunkt dieses Jahres war mit Sicherheit die Konzertwertung am 14. November 
2010. Wir stellten uns im Lembach, Bezirk Rohrbach, der fachkundigen Jury und konnten in der 
Wertungsstufe C mit unglaublichen 94,75 (!) Punkten einen Ausgezeichneten Erfolg erspielen. Diese 
Punkteanzahl ist die höchste, in der Vereinsgeschichte jemals erreichte Bewertung. Wir freuen uns 
auch besonders, dass heuer im ganzen Land Oberösterreich keine einzige Kapelle in dieser 
Wertungsklasse mehr Punkte erreicht hat, als unsere Kapelle!! Besonderer Dank gilt auch den 
mitgereisten Rottenbachern für die Unterstützung vor Ort! 

 
 
Zur Erklärung: 
Es gibt 5 Wertungsklassen: A: 
Stufe mit niedrigem 
Schwierigkeitsgrad; E mit 
höchsten Anforderungen, meist 
Profiorchester; in der 
Wertungsstufe C treten zum 
Beispiel auch die Musikkapellen 
Wendling, Taufkirchen, Altenhof 
und Aistersheim an. 
 
 

Von 9. bis 10. Oktober 2010 verbrachten wir ein 
lustiges Wochenende in Innsbruck. Wir 
besichtigten die Stadt und gestalteten für die 
Tiroler Bäckerinnung eine Bergmesse. 
Anschließend spielten wir im Rumer Hof bei 
Innsbruck auf, wobei auch das Tanzbein 
geschwungen wurde. Ein tolles Wochenende, 
das hoffentlich bald wiederholt wird. 
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Abschließend möchten wir ganz besonders zu unseren kommenden Veranstaltungen 
einladen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Den Abschluss dieses Jahres bildet in gewohnter Weise am 24. Dezember nach der Kindermette und 
nach der Christmette sowie am 25. Dezember das traditionelle Turmblasen mit weihnachtlichen 
Liedern bei Punsch, Kinderpunsch und Glühwein. 
 
Das neue Jahr 2011 beginnt schwungvoll mit dem Musikerball am 22. Jänner im Gasthaus 
Mauernböck. Unter dem Motto „Wie wär`s mit Tracht?“ werden wir lustige Stunden im Saal bei 
Tanzmusik und in der großen (Cocktail)Bar verbringen. Außerdem wird wieder eine tolle 
Eröffnungsshow sowie Mitternachtseinlage geboten. Wir laden schon jetzt sehr herzlich dazu ein… 
 
Weitere Vorankündigungen: 
 4. Dezember 2011 Weihnachtsfeier u. Jahresausklang im GH Mauernböck 
 6. März 2011  Kinderfasching 
 

Wir wünschen allen Rottenbacherinnen und Rottenbachern, allen Gönnerinnen und Gönnern 
eine besinnliche Adventszeit und möchten uns sehr herzlich für die Unterstützung im 

abgelaufenen Jahr bedanken, denn ohne die Mithilfe der gesamten Gemeindebevölkerung wäre 
das Kultur- und Gesellschaftsprojekt „Musik in Rottenbach“ nicht möglich! 

Nochmals DANKE – Frohe Weihnachten! 

Wir organisieren von 18. 
und 19. Dezember 
gemeinsam mit dem 
Seminarhof Schleglberg 
einen Weihnachts-
markt. 
Das Team des 
Seminarhofes Schlegl-
berg sowie die 
Musikerinnen und 
Musiker würden sich 
sehr freuen, Euch an 
diesen Vorweihnacht-
lichen Tagen im 
stimmungsvollen 
Ambiente begrüßen zu 
dürfen. 
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Liebe Fußballfreunde! 
 

Nachdem unsere Kampfmannschaft in den 
letzten beiden Saisonen den Vizemeistertitel 
erreichen konnte, lag natürlich die 
Erwartungshaltung zu Beginn der Herbst-
meisterschaft bei Spielern, Funktionären und 
Zusehern relativ hoch. Aufgrund personeller 
Veränderungen (Karriereende von Josef 
Polzinger, Vereinswechsel von Stefan 
Kirchsteiger und Johannes Aschauer) und 
langwierigen Verletzungen (Alexander Milli, 
Stefan Lehner, Manuel Krenn) sowie 
Formschwankungen kam unser Team seit 
Beginn der Meisterschaft nicht so richtig in die 
Gänge, doch letztendlich konnte unsere 
Kampfmannschaft die Herbstmeistermeister-
schaft mit dem 5. Tabellenrang (6 Siege, 4 
Unentschieden und 3 Niederlagen) abschließen. 
 

Sensationelle Leistungen zeigte übrigens unser 
B-Team. Mit Einsatzwillen und Disziplin legte 
unsere Reservemannschaft eine hervorragende 
Bilanz (8 Siege, 2 Unentschieden, 1 Niederlage) 
und konnte somit den Herbstmeistertitel feiern. 
Gratulation! 
 

Um auch künftig Erfolge feiern zu können ist die 
Nachwuchsarbeit besonders wichtig. Bewegung 
in der freien Natur ist für die Kinder besonders 
wichtig, und übrigens ist Fußball im Vergleich zu 
modernen Trendsportarten (Ausrüstung, Aus-
bildung etc.) eine kostengünstige Sportart. 
Zudem lernen Jugendliche beim Fußballsport 
wichtige Eigenschaften wie Teamfähigkeit, 
Kameradschaft, Disziplin, Verlässlichkeit, Durch-
setzungsvermögen und Kreativität. Auf jeden Fall 
sind unsere Jugendlichen bei der Union sowie 
bei den anderen örtlichen Vereinen (Musikverein, 
Feuerwehr) gut aufgehoben. 
 

Auskünfte betreffend Trainingseinheiten unserer 
Nachwuchsfußballer erteilen Nachwuchsleiter 
Franz Hackl (0660/1231239) oder Sektionsleiter 
Hannes Huemer (0664/6171555). 
 

Die Union VTA Rottenbach möchte sich bei allen 
Spielern, Trainern, Funktionären, Mitarbeitern, 
Gönnern, Sponsoren und natürlich bei den 
zahlreichen Zusehern für die Unterstützung 
bedanken und gleichzeitig ersuchen unseren 
Verein auch weiterhin tatkräftig zu unterstützen. 
 

Die Union VTA Rottenbach wünscht eine 
erholsame Winterpause, ein besinnliches 

Weihnachtsfest und viel Erfolg und vor allem 
Gesundheit im neuen Jahr 2011. 

 
Tabelle Kampfmannschaft: TR Sommer Markus 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tabelle Reserve: TR Spreitzer Franz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle Jugend U16: TR Huemer Hannes 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tabelle Jugend U14: TR Huemer Hannes 

 1. Krenglbach  15  12   0    1    46:12     36 
  2. Vorchdorf  15    9   2    2    37:18     29 
  3. Allhaming  15    8   1    4    40:23     25 
  4. Gunskirchen  15    7   3    3    36:31     24 
  5. Rottenbach  15    6   4    3    39:32     22 
  6. B. Schallerbach 1B 15    6   3    4    44:24     21 
  7. BW Stadl Paura 15    6   2    5    24:24     20 
  8. Blaue Elf Wels 15    6   1    6    26:28     19 
  9. Offenhausen  15    5   3    5    22:24     18 
10. Eberstalzell  15    4   3    6    21:32     15 
11. Rohr   15    3   3    7    18:34     12 
12. Edt   15    2   3    8    18:31       9 
13. Gaspoltshofen 15    2   1  10    19:48       7 
14. Grieskirchen 1B 15    0   1  12    12:40       1 

 1. Rottenbach 11    7   2   2     30:14     23
  2. Offenhausen  11    7   1   3     30:14     22 
  3. Eberstalzell  11    6   2   3     42:25     20 
  4. Gunskirchen  11    6   1   4     31:20     19 
  5. Krenglbach  10    5   1   3     24:16     16 
  6. Rohr   11    5   0   5     28:24     15 
  7. Gaspoltshofen 11    4   2   5     31:36     14 
  8. Allhaming  11    4   2   5     16:22     14 
  9. BW Stadl-Paura 11    3   2   5     24:30     11 
10. Vorchdorf  10    3   2   6     20:30     11 
11. Edt   11    3   2   6     31:42     11 
12. Blaue Elf Wels 11    2   1   8     24:58       7 

 1. Eferding UFC  13    12   0   1  109:  13     36 
  2. Hartkirchen A  12    10   1   1    71:    7     31 
  3. Bruck A  13      9   2   2    78:  30     29 
  4. St. Agatha  13      9   2   2    52:  24     29 
  5. Michaelnbach  13      8   1   4    53:  43     25 
  6. Stroheim  13      6   1   6    54:  51     19 
  7. Waizenkirchen 13      6   0   7    45:  41     18 
  8. Kallham  13      5   1   7    32:  46     16 
  9. Gallspach  12      5   0   7    56:  45     15 
10. Neukirchen/W. 13      5   0   8    33:  55     15 
11. Rottenbach/Weibern 13      5   0   8    38:  64     15 
12. St. Marienkirchen/P. 13      3   3   7    32:  52     12 
13. Hofkirchen/T.  13      1   1 11    17:  80       4 
14. Schlüßlberg  13      0   0 13    11:130       0 

 1. Pram    8     7   1   0     57:21      22 
  2. Schlüßlberg    8     7   0   1     64:10      21 
  3. Gaspoltshofen   8     5   1   2     43:23      16 
  4. Kallham    8     3   1   4     29:26      10 
  5. Wallern    8     3   1   4     21:64      10 
  6. Gallspach    8     2   2   4     13:31        8 
  7. Weibern/Rottenbach   8     2   1   5     34:37        7 
  8. Haibach    8     2   1   5     23:40        7 
  9. Taufkir./Michaelnb.   8     0   2   6       8:40        2 
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Tabelle Jugend U12: TR Bamminger Herbert 
 
 
 
 
 
 
Ergebnisse Jugend U9: TR Gervasi Anton 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tennisverein - Union VTA Rottenbach 
 

Ergebnisse des Jugendturniers für Teilnehmer 
aus Rottenbach, Pram und Wendling 
veranstaltet vom Tennisverein Wendling am 
29.August 2010, nachstehend die Ergebnisse 
der Rottenbacher Teilnehmer: 
 
Jugend A: 
 1.Platz:    Tobias Denk 
 

Jugend B: 
  1.Platz:    Alina Denk 
  2.Platz:    Daniel Wallaberger 
  3.Platz:    Krausgruber Paul 
  4.Platz:    Kroiss Elias 

 

Jugend C: 
  1.Platz:    Claudia Reif 
  3.Platz:    Pühringer Simon 
  4.Platz:    Philipp Wimmer 
 

Jugend D: 
  2.Platz:    Jürgen Kern 
  3.Platz:    Oliver Kern 
  4.Platz:    Oliver Oberndorfer 

 

Jugend E: 
  3.Platz:    Julia Murauer 
 
 
In den Wintermonaten möchten wir einige 
Nachmittage in der Turnhalle Rottenbach für ein 
Kindertraining bzw. POKALTURNIER nutzen. 
 

Eine möglichst ruhige Adventszeit & frohe 
Festtage wünscht allen die  

Sektion Tennis – Union VTA Rottenbach. 

 

Nikolaus-Besuch 
 

Wer den Besuch am Sonntag, den 5. Dezember 
oder Montag, den 6. Dezember, wünscht, soll dies 
bitte rechtzeitig, bis Freitag, 3. Dezember 2010 
beim Gemeindeamt Rottenbach, Tel. 2755 
bekanntgeben. 
 
 
 

Auf den Besuch freut sich 
 
 

der NIKOLAUS 
und der SPORTVEREIN 
 
 
 
 
Ebenso findet wiederum auf dem Dorfplatz, am 
 

Samstag, den 4. Dezember, 
ab 15.00 Uhr 

 

unser schon traditioneller Punschstand mit 

Nikolobesuch (ca. 15.30 Uhr) statt. 
 
 

Weihnachtsfeier der Union 
Samstag, 18. Dezember 2010, GH Mauernböck 
Beginn 20.00 Uhr 
 
 

Weihnachtsfeier der Fußball-
Nachwuchsmannschaften 
Sonntag, 19. Dezember 2010, GH Mauernböck 
Beginn 15.00 Uhr 
 
 

Friedenslicht 
 

Die Nachwuchsfußballer 
bringen auch heuer das 
Friedenslicht von 
Bethlehem von Haus zu 
Haus und zwar am 
 

24. Dezember 2010 
In der Zeit von 09:00 – 12.00 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

Wir möchten uns bereits jetzt bei der 
Rottenbacher Bevölkerung für die freundliche 
Unterstützung dieser Aktion bedanken. 
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  1. Hartkirchen   10  10   0    0    80:  7     30 
  2. Bad Schallerbach  10    7   0    3    48:17     21 
  3. Waizenkirchen  10    5   0    5    46:40     15 
  4. Eferding/Fraham  10    5   0    5    31:27     15 
  5. Natternbach   10    3   0    7    27:51       9 
  6. Rottenbach/Weibern  10    3   0  10      7:97       0 

 

Tolle Leistung unserer kleinsten Fußballer (U9): 
 

Es wurden 5 Turniere gespielt. 
Davon konnten sie 1 Turnier gewinnen und 
erreichten viermal den 2. Rang. 
Insgesamt waren dazu 24 Spiele zu bestreiten – 
davon wiederum konnten 16 gewonnen werden. 
 

Herzlichen Glückwunsch! 



 

W E R B U N G 
 

 

Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Der EDV-Profi 
in Ihrer Nähe...

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

 

Hardware Heim-PC´s Reparatur
Software Netzwerklösungen 19”-Technik

 

  Zubehör 

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87

. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält

G a s t h a u s

t ä g l i c h  g e ö f f n e t
0 8 : 0 0  -  2 4 : 0 0  U h r
KIR
CHENWIRT

A - 4 6 8 1  R O T T E N B A C H  5 0 7 7 3 2  /  2 7 1 9

Josef u. Kornelia
Mauernböck

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®

I n n e r n s e e  3 3
4 6 8 1  R o t te n b a c h

T e l . N r. :  0  7 7  3 2  /  3 6  2 6
M o b i l :  0 6  5 0  /  6 2  11  1 8 0

W E R N E R  H I L L I N G E R
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 01. Dez. Clubabend AMTC 
 01. Dez. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 04. Dez. Anbetungstag 
 04. Dez. Punschstand UNION am Ortsplatz 
  ab 15.00 Uhr, Nikolausbesuch 
 04. Dez. Weihnachtsfeier Musikverein 
 05. u. 06. Dez. Union Nikolaus Besuch 
 Anmeldung im Gemeindeamt 
 07. Dez. Weihnachtsfeier Kameradschafts- 
  bund, GH Mauernböck,  
 11. Dez. Weihnachtsfeier der Senioren 

 GH Mauernböck, 12:00 Uhr 
 11. Dez. Weihnachtsfeier AMTC im GH 

Mauernböck  
 12. Dez. Musikantenstammtisch GH 

Mauernböck 
 14. Dez. Stammtisch – Dorfentwicklung, 

20.00 Uhr Cafe Heftbeger 
 16. Dez. Gelber Sack 
 17. Dez. Sparvereineinzahlung Mechtels 

Imbissstube 
 18. Dez. Punschstand der FF Rottenbach, 
    ab 16.00 Uhr Ortsplatz 
 18. Dez. Weihnachtsfeier UNION 
          GH Mauernböck, 20.00 Uhr 
 19. Dez. Weichnachtsfeier der Nachwuchs- 
      Fußballer, 15.00 Uhr GH Mauernböck 
 18. – 19. Dez. Weihnachtsmarkt im 

Seminarhof Schleglberg 
 22. Dez.Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 23. Dez. Biotonne 
 24. Dez. 9.00 bis 12.00  Uhr 

  Friedenslicht Union Rottenbach 
 24. Dez. Heiliger Abend – Christmette 
 24. Dez. Turmblasen – Punschstand 

  Musikverein Rottenbach 
 24. Dez. 2010 – 9. Jänner 2011 Ferien 
 25. Dez. Punschstand nach der Kirche, 

Musikverein Rottenbach 
 31. Dez. Silvesterbüffet im GH Mauernböck 
 

 

 

 07. Jän. Vollversammlung der FF, Gasthaus 
Mauernböck 19.30 Uhr 

 12. Jän. Müllabfuhr 3wöchentlich 
 22. Jän. Großer Musikerball, GH Mauernböck 
 27. Jän. Gelber Sack  
 02. Feb. Müllabfuhr 6wöchentlich 
 02. Feb. Müllabfuhr 3wöchentlich 
 23. Feb. Müllabfuhr 3öwchentlich 
 05. März AMTC Jahreshauptversammlung 
 06. März Kinderfasching – Musikverein 
 
 
 
Wir gratulieren: 
 
 
 
Prüfungserfolg: 
 
Magister (FH) Jakob Dirisamer, Stötten 13, 
hat sein Studium an der FH Kärnten – 
Fachrichtung Public Management mit gutem 
Erfolg abgeschlossen! 
 
 
Falls Sie hier nicht aufscheinen und auch eine 
Prüfung bestanden haben, melden Sie sich 
bitte!! 
Insbesondere bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
 
 
Das Redaktionsteam bedankt sich für die zur 
Verfügung gestellten Beiträge und Fotos für die 
Ausgaben des „Rottenbacher Dorfblatt`l und 
wünscht 

 
ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch 

ins Neue Jahr 2011 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 
01.03.2011 erscheint, ist der 18.02.2011 

im Gemeindeamt oder beim 
Redaktionsteam 

Fr. Milli Silvia, E-Mail: a.s.milli@aon.at, 
Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter. 
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